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Liebe Reisefreunde, 

 

LebensWert Thailand war wieder auf jährlicher Inspektionsreise, dieses Mal nach Thailand. Wir 
hatten uns vorgenommen, zeitnah unsere Reise zu dokumentieren. Und obwohl es nicht immer 
einfach war, haben wir es geschafft, jeden Tag im WhatsApp-Status unsere Ziele und Aktivitäten zu 
posten, auf Instagram ein paar Bilder einzustellen sowie unseren Reiseblog zu schreiben. Eine 
kürzere Zusammenfassung unserer Reise geben wir euch in diesem Newsletter. Außerdem stellen wir 
euch ein aktuelles Reisebeispiel vor, nehmen Stellung zur FTI-Pleite und zum aktuellen Trend, 
Thailandreisen verstärkt in die Zeit von Mitte Januar bis April zu legen. 

 

Viel Spaß beim Lesen 

Euer Team von LebensWert Thailand 
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1 Ergebnisse unserer Inspektionsreise nach Thailand im April 2024 

Wie jedes Jahr waren wir auch in diesem Jahr wieder in Thailand unterwegs. Nach der Pause 
während der Corona-Pandemie müssen wir uns alles wieder anschauen, was auf Grund der Größe 
des Landes viel Zeit in Anspruch nimmt. Wichtig war uns diesmal vor allem der persönliche Kontakt 
zu unseren Guides und Partnern vor Ort. Die regelmäßigen Treffen haben zu freundschaftlichen 
Beziehungen geführt, die eine sehr viel positivere Zusammenarbeit ermöglichen.  

Dieses Jahr haben wir unseren Reiseblog zeitnah und sehr ausführlich geschrieben und mit vielen 
Bildern illustriert. Den Reiseblog findet ihr hier: https://lebenswert-
thailand.de/reiseblog/thailandreise-2024. 

1.1 Generelle Situation nach der Corona-Pandemie 

Bevor wir auf die Reise im Einzelnen eingehen, ein paar generelle Informationen vorab. Diese führen 
in unseren Kundengesprächen immer wieder zu einem „Aha“-Effekt, da die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie schnell verblasst sind. 

Hotels 

Einige Hotels haben die Pandemie nicht überlebt oder wurden verkauft, andere haben die 
Instandhaltung der Anlage vernachlässigt und mussten große Teile des Personals neu besetzen. Die 
mangelnde Pflege der Hotelanlage hat beispielsweise dazu geführt, dass wir bis zur nächsten 
persönlichen Prüfung vor Ort, keine Übernachtungen auf Koh Phi Phi mehr anbieten. 

Inzwischen haben die meisten Hotels ihre Anlagen wieder auf einen guten Stand gebracht. Nach 
einer kurzen Periode von einem halben Jahr 2022, haben alle Häuser begonnen, ihre Zimmerpreise 
spürbar zu erhöhen. Nachdem die Hotels in den vergangenen beiden Jahren 2023 und 2024 sehr gut 
gebucht waren, setzt sich dieser Preistrend vor allem in Südthailand auch für die kommende Saison 
fort. 

Unsere Partner 

Wir arbeiten grundsätzlich mit eigenen Guides, haben für bestimmte Leistungen jedoch auch Partner. 
Das betrifft insbesondere Leistungen, die besondere Kenntnisse wie einen Tauchschein oder 
Equipment wie Boote beinhalten. Von diesen Partnern haben ebenfalls nicht alle die Pandemie 
überstanden. So haben beispielsweise die beiden deutschsprachigen Tauchbasen auf Koh Samui 
schließen müssen und wir haben dort noch keinen adäquaten Ersatz finden können. Wir versuchen, 
diese Lücken schnellstmöglich zu schließen. Dabei steht jedoch die Qualität des Partners an erster 
Stelle. Vielfach gibt es aber Ersatzlösungen. So z.B. eine gute Tauchbasis auf der Nachbarinsel Koh 
Tao. 

Deutschsprachige Guides 

Unsere deutschsprachigen Guides haben sich während der Pandemie andere Betätigungsfelder 
besorgt und komplett aus dem Tourismusbereich verabschiedet. Das Finden guter deutschsprachiger 
Guides war bereits vor Corona nicht einfach. Bis heute konnten wir diese Lücken leider noch nicht 
schließen. Falls Sie unbedingt einen deutschsprachigen Guide benötigen, können wir zwar einen 
Freelancer besorgen, weisen aber daraufhin, dass der qualitätsmäßige Unterschied zu unseren 
eigenen, englischsprachigen Guides deutlich ist. 

 

Doch kommen wir nun zu unserer Inspektionsreise und persönlichen Erfahrungen vor Ort. 

1.2 Von Bangkok nach Kanchanaburi im Westen Thailands 

Nach unserer Landung in Bangkok sind wir bereits am nächsten Tag in die Provinz Kanchanaburi 
aufgebrochen. Im Fokus standen drei Ziele: 

• Der Erawan Wasserfall  
Vor Corona hatten wir den Besuch des Wasserfalls auf Grund der Touristenmassen nicht mehr 
empfohlen. Dieses Jahr haben wir uns einen frischen Eindruck verschafft. Insgesamt ist die 

https://lebenswert-thailand.de/reiseblog/thailandreise-2024
https://lebenswert-thailand.de/reiseblog/thailandreise-2024
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Situation etwas besser geworden, da vor allem die Besucher aus 
China noch nicht wieder in dem Maße wie vorher zurück sind. 
Dennoch ist es voll. Der Wasserfall hat sieben Stufen und auf dem 
durchaus schweißtreibenden Weg nach oben wird es etwas 
„leerer“. Deshalb können wir einen Besuch nach wie vor nur unter 
der Voraussetzung empfehlen, dass ausreichend Zeit von einem 
halben Tag eingeplant wird, um mindestens bis zur vierten Stufe 
hochzugehen. Das bedeutet, dass eine Übernachtung in Kanchanaburi erforderlich ist. Der 
Besuch im Rahmen einer Tagestour von Bangkok aus ist dagegen freudlos, da nur Zeit für einen 
kurzen Besuch der ersten beiden Stufen bleibt. 

• Unser Elefantencamp  
Auf diesen Besuch haben wir uns am 
meisten gefreut. Das letzte Mal 
haben wir das Camp vor Corona 
besucht. Während der Pandemie hat 
das Camp eine sehr schwere Zeit 
durchgemacht und erholt sich so 
langsam wieder davon. Leider 
konnten wir diesmal nicht im Camp übernachten, da Gäste von 
uns, eine Familie aus Hamburg, dort zur gleichen Zeit waren. An dieser Stelle noch einmal ganz 
lieben Dank an Frederik für die Google-Bewertung. Statt vieler Worte von uns, verweisen wir auf 
diese aktuelle Bewertung vom 14. Juni.  

• Überprüfung des Hotels U Inchantree in der Provinzhauptstadt Kanchanaburi  
Sehr erfreut haben wir festgehalten, dass sich die Anlage in einem guten Zustand befindet, das 
Personal ausgesprochen freundlich ist und auch unsere langjährige Ansprechpartnerin sich guter 
Gesundheit erfreut. 

• Inspektion eines Resorts in der Nähe unseres Elefantencamps  
Dieses Resort haben wir in der Vergangenheit hin und wieder genutzt, wenn die Übernachtung 
im Elefantencamp nicht möglich war. Zum Beispiel waren die Bungalows im Camp durch eine 
massive Überschwemmung eine Zeitlang nicht mehr nutzbar. Als Ausweichlösung für ein, zwei 
Übernachtungen ist das Resort ok, insbesondere da es an Alternativen mangelt und unsere Gäste 
den ganzen Tag im Camp verbringen. 

1.3 Chiang Mai in Nordthailand 

Von Kanchanaburi ging es in den Norden von Thailand, genauer in die Provinz Chiang Mai. Dort 
haben wir zwei unserer besten Guides getroffen. Leider war Kai erkrankt, so dass uns die ersten Tage 
nur Nooy und unser Fahrer Deng begleiten konnten. Im Norden stand der Besuch unserer beiden 
Dörfer für Homestays und des Gumbie House auf dem Programm. Da es sich bei den beiden Dörfern 
noch um echte Geheimtipps handelt, geben wir weder die Namen noch genauen Standorte bekannt 
und bitten hierfür um Verständnis: 

Erstes Homestay  
In den vergangenen Jahren hatten wir 
nur ein Homestay im Programm. Da 
dieses nach Corona von einer 
Überschwemmung stark in 
Mitleidenshaft gezogen wurde, haben 
unsere Guides nach einer Alternative 
Ausschau gehalten. Khun Keng, der 
Inhaber des Homestay ist ein super netter Genosse und leidenschaftlicher Koch. Er hat ein paar sehr 
schöne und komfortable Bungalows mitten in ein Reisfeld gesetzt, was eine absolut tolle Atmosphäre 
vermittelt. Wir haben die Zeit genutzt, mögliche Aktivitäten zu besprechen und diese selbst zu 
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prüfen. Dieser Homestay ist aus unserer Sicht vor allem für Pärchen und Familien mit älteren Kindern 
empfehlenswert.  

Zweites Homestay  
Unser erstes und nach wie vor unser 
Lieblings-Homestay mit Dorfbe-
wohnern, die man einfach liebhaben 
mus. Das Dorf selbst liegt romantisch in 
einem abgelegenen Tal mitten im 
Nirgendwo. Nach der Flutkatastrophe 
haben sie alles wieder neu aufgebaut 
und bieten für unsere Gäste neu gebaute Unterkünfte an. Ein paar der Bungalows liegen ebenfalls 
mitten im Reisfeld inkl. heißer Quelle, andere in einer Obstplantage und Gartenanlage. Dieses 
Homestay ist unsere Top-Empfehlung und auch für Familien mit kleinen Kindern geeignet. In der 
Vergangenheit haben die Kinder unserer Gäste oftmals Freundschaften mit den Kindern aus dem 
Dorf schließen können.  

Inspektion des Gumbie House, an der Grenze zu Myanmar  
Kurz bevor sich Khun Soy und Khun Roi, 
die beiden Betreiber des Guesthouse, 
auf ihre eigene, jährliche Urlaubsreise 
begeben, haben wir sie noch besuchen 
können. Die beiden sind ebenfalls total 
freundlich. Sie hat eine künstlerische 
Ader und sehr guten Geschmack, was 
sich überall in der kleinen Anlage widerspiegelt. Alles ist perfekt gepflegt und die Qualität bis zu den 
Speisen ist einfach top.  

Inspektion des Chala No. 6 in Chiang Mai City  
Dieses Fünfsterne-Hotel liegt in der 
Altstadt von Chiang Mai, bietet eine 
gute Qualität und auch das Frühstück ist 
sehr lecker. Die Zimmer sind geräumig 
und der Garten mit großem Pool bietet 
ausreichend Platz. Als luxuriöse 
Übernachtungsmöglichkeit, mitten im 
Zentrum ist das Chala No. 6 nach wie vor eine gute Wahl. 

1.4 Bangkok und Umgebung 

Songkran, das thailändische Neujahrsfest, hat für Thailänder eine vergleichbare Bedeutung wie das 
Weihnachtsfest in Deutschland. Deshalb durfte ein Tag bei der Familie von Bee nicht fehlen, um das 
Fest gemeinsam zu feiern.  

Die Provinz Cha Choeng Sao 

Da das Fest über mehrere Tage andauert, sind wir einen Tag in die 
Nachbarprovinz von Samut Prakan, nach Cha Choeng Sao gefahren. 
Dort haben wir den Wat Sothon Wararam, den bedeutendsten Tempel 
dieser Provinz besucht. Die Feierlichkeiten waren hier noch in vollem 
Gang, so dass wir den buddhistischen Ritualen zusehen, die 
Geistertänzerinnen besuchen und natürlich den nahen Markt 
genießen konnten. Schließlich gilt in Thailand: „Kein Fest ohne 

ausreichend zu Essen“       . Cha Choeng Sao liegt in akzeptabler Reichweite von Bangkok und 

bietet ein gänzlich anderes Lebensgefühl. Wer keine Zeit hat, in den Norden zu fahren, hat 

mit einem Ausflug in diese Provinz Gelegenheit, ein Stück authentisches Thailand zu erleben. 
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Neue Route nach Ayutthaya 

In Bangkok haben wir Khun Nui 
getroffen. Sie und Bo erkunden immer 
wieder neue, noch unbekannte Ziele für 
uns. Deshalb sind wir schon ganz 
gespannt über die neue Route nach 
Ayutthaya, die sie ausfindig gemacht 
haben. Ein Großteil der Strecke erfolgt 
mit einem Longtailboot und wir selbst lernen ebenfalls wieder völlig neue Eindrücke kennen. Diese 
reichen von einer Insel-Community über Eindrücke von Ayutthaya von der Flussseite bis zu einer 
Dorfgemeinschaft, die ihre Bioprodukte selbst anbaut und zu vielfältigen Produkten wie Cremes, 
Seife, Tinkturen u.v.a. mehr anbaut. Außerdem bietet sich dort die Gelegenheit für einen kleinen 
Zubereitungskurs von Snacks, die es nur dort gibt. Diese Tour ist definitiv außergewöhnlich und eine 
wertvolle Ergänzung unserer Tourangebote.   

Inspektion des Eastin Thanacity 

Vor allem, wenn Gäste nur eine Zwischenübernachtung in Bangkok 
benötigen, bietet sich ein Hotel in Flughafen-Nähe an. Früher haben 
wir u.a. sehr gern das Meridien genommen. Seit ein paar Jahren sind 
wir jedoch immer weniger zufrieden. Deshalb haben wir diesmal das 
Eastin Thanacity unter die Lupe genommen. Unser Fazit, unter den 
Gesichtspunkten Qualität des Resorts, der Speisen und Fahrzeit zum 
Flughafen ist es ab sofort unsere Nummer Eins.   

Inspektion des Salil Hotel Riverside 

Das Hotel wird im Internet ausgezeichnet bewertet, weshalb wir es uns erstmals angesehen haben. 
Um es kurz zu machen, es gibt mehrere Punkte, die uns zu einer etwas weniger begeisternden 
Bewertung veranlassen. Wir können aber nachvollziehen, warum dieses Hotel insbesondere bei 
asiatischen Gästen Anklang findet. 

1.5 Koh Tao im Golf von Thailand 

Wir waren zwar schon vor zwei Jahren auf Koh Samui, hatten aber noch viele Einschränkungen auf 
Grund der Corona-Pandemie. Deshalb sind wir dieses Jahr wiedergekommen und haben ausreichend 
Zeit mitgebracht. Auf dem Programm standen Hotelinspektionen und ein Treffen mit Sven, der eine 
Tauchbasis führt. Schon seit vielen Jahren planen wir gemeinsam Ausflüge für unsere Kunden zum 
Tauchen und Schnorcheln.  

Die Tauchbasis 

Wir haben uns sehr gefreut, Sven und seine Partnerin wiederzusehen. 
Die Corona-Pandemie hat insbesondere die Tauchbasen stark 
mitgenommen und viele haben diese Phase auch nicht überlebt. Umso 
erfreuter sind wir, dass Sven es geschafft hat. Wir sind einen Tag mit 
seiner Partnerin auf dem Tauchboot rausgefahren, aber statt zu 
Tauchen haben wir es vorgezogen, zu Schnorcheln. Die Betreuung der 
Taucher an Bord ist nach wie vor gut und das Equipment gut in Schuss. 
Daher freuen wir uns auf die Fortsetzung unserer Zusammenarbeit. 

Inspektion des Jamakhiri Resort 

Wir haben das Resort seit wenigen Jahren in unser Programm mit 
aufgenommen, wenn unser eigentliches Lieblingsresort ausgebucht 
ist. Es ist in den Hang gebaut und nicht für gehbehinderte Menschen 
geeignet. Dafür kann man direkt vor dem Resort schnorcheln und 
Fische und mit etwas Glück auch Seeschildkröten beobachten. Das 
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Resort ist gut gepflegt und eine der wenigen hochwertigen Angebote auf der Insel. Und es gibt die 
besten Pancakes, die wir bisher probiert haben.   

Inspektion des View Point Resort 

Als wir das View Point entdeckt haben, war es noch ein Geheimtipp. In 
Zeiten von Social Media und den ersten Influencern ging es jedoch 
sehr schnell, dass das Resort inzwischen immer früher ausgebucht ist. 
Da helfen selbst unsere guten Kontakte zum Manager und Sohn des 
Inhabers nicht mehr, um noch ein Zimmer zu bekommen. Wir sind 
nach wie vor begeistert und hoffen, zukünftig noch hin und wieder ein 
Zimmer zu bekommen. 

Inspektion eines Resorts, das früher nicht mit Reiseveranstaltern kooperierte 

Wir haben auf gut Glück ein Resort aufgesucht, in dem wir früher bereits übernachtet haben, aber 
leider erfahren mussten, dass sie nicht mit Reiseveranstaltern zusammenarbeiten. Nach Corona 
haben sie ihre Einstellung geändert, worüber wir sehr froh sind, denn damit hat sich wieder eine sehr 
schöne Unterbringung auf Koh Tao für uns ergeben. Damit sich die neue Geschäftspraxis nicht allzu 
schnell herumspricht, bitten wir um Verständnis, dass wir den Namen des Resorts nicht nennen.   

Weitere Resorts 

Wir haben noch zwei, drei weitere Resorts inspiziert. Eines davon ist 
ein Drei-Sterne Resort, dass wir bisher gern genommen haben, wenn 
wir auf ein gutes Preis-/Leistungsverhältnis achten mussten. Bei 
unserem Besuch haben wir erfahren, dass das Nachbar-Resort 
inzwischen von der Schwester betrieben wird. Da auch sie die 
Zusammenarbeit mit Reiseveranstaltern ablehnt, bedurfte es 
gemeinsamer Überzeugungsarbeit von ihrer Schwester und uns, bis 
sie sich schließlich bereiterklärte, bei uns eine Ausnahme zu machen. 

Weiterhin haben wir das Relax Freedom Beach Resort besichtigt. Allerdings nur von außen, da es 
nach Aussage der Managerin ausgebucht war. Allein die Managerin ist bereits ein Grund, dieses 
Resort nicht anzubieten. Es liegt zwar sehr schön in einer kleinen Bucht, wird aber tagsüber von sehr 
vielen Backpackern nahezu überrannt. 

1.6 Die Insel Koh Phangan 

Auf Koh Phangan haben wir diesmal die Ostseite der Insel mit den beiden Stränden Thong Nai Pan 
Noi und Thong Nai Pan Yai als Schwerpunkt gesetzt. 

Inspektion des Nice Beach Resort 

Das Nice Beach Resort ist ein einfaches Drei-Sterne-Resort, das am 
schönen Thong Nai Pan Yai liegt. Die Zimmer wie die gesamte Anlage 
sind gepflegt und auch die Speisen im Resort sind gut. Wer abends 
außerhalb des Resorts essen oder etwas unternehmen möchte, ist 
jedoch auf Moped angewiesen. Das Angebot an diesem Strand ist sehr 
übersichtlich und wir selbst sind jeden Abend zum Nachbarstrand 
Thong Nai Pan Noi gefahren.  

Inspektion des Buri Rasa Koh Phangan 

Dieses Jahr sind im April noch sehr viele Touristen, vor allem in 
Südthailand. Das Buri Rasa ist daher auch ausgebucht, so dass wir uns 
nur die günstigste Zimmerkategorie und die Außenanlage ansehen 
können. Die Anlage ist nach wie vor gut gepflegt und das Personal 
freundlich. Je nachdem, ob es sich Pärchen handelt, die es ruhig 
mögen, oder um eine Familie mit Kindern, gibt es aus unserer Sicht 
klare Empfehlungen in Bezug auf Zimmerkategorie und Lage. So 



 

8 

konsequent stellt sich die Situation in anderen Resorts nicht unbedingt dar.  

Inspektion des Mae Haad Resorts 

Das Hotel liegt im Nordwesten der Insel, neben dem Strand Haad Mae 
Haad. Das Personal ist nach wie vor sehr freundlich. Wir konnten drei 
Zimmerkategorien inspizieren, die alle gut gepflegt waren, ebenso die 
Außenanlage. Das Hotel liegt zwar direkt am Meer aber ca. drei 
Gehminuten vom Sandstrand entfernt. Am Strand gibt es auch keine 
Liegen mit Sonnenschirm. Das Strandrestaurant bietet gerade eine 
Handvoll Liegestühle und Sonnenschirme zur Miete an. Doch die 
meisten Strandgäste nutzen den Schatten der Palmen. 

Restaurants und Aktivitäten 

Die beiden Strände Thong Nai Pan Noi und Thong Nai Pan Yai liegen 
sehr ruhig und abgelegen. Es gibt insgesamt nur eine Handvoll Resorts 
und nur wenige Locals, die hier leben. Entsprechend übersichtlich ist 
das Angebot in der näheren Umgebung. Das größere Angebot befindet 
sich am Thong Nai Pan Noi, wo wir zwei, drei gute Restaurants und 
zwei Cafés ausprobiert haben. Am Thong Nai Pan Yai gibt es auf dem 
Hügel ein sehr schönes Lokal, das einen tollen Blick über die Bucht und 
auf die beiden Strände bietet. Wer mehr möchte, muss einen weiteren Weg auf sich nehmen. 

1.7 Koh Samui 

Wir haben uns dieses Mal vor allem auf den Norden der Insel konzentriert, aber auch einen kurzen 
Abstecher nach Chaweng unternommen. Auf dem Programm standen auch hier eine Reihe von 
Hotels und ein Treffen mit Nico, der eine sehr schöne Quad-Tour im Inselinnern anbietet. Außerdem 
haben wir einige der Sehenswürdigkeiten wie den Big Buddha aufgesucht. Dort gab es zwar noch 
andere Besucher, aber das touristische Aufkommen war angenehm niedrig. Die meisten haben es 
wohl vorgezogen, ihre Zeit am Strand und im Meer zu verbringen.  

Die Quad-Tour 

Wir sind pünktlich vom Hotel abgeholt 
und zum Ausgangspunkt der Quad-Tour 
gebracht worden. Die Geräte sind 
technisch gut gewartet und nachdem 
jeder sein Quad zugewiesen bekommen 
hat, ging es auch schon los. Die Strecke 
geht mitten hinein in die Hügel des 
Inselinnern und hat ihre anspruchsvollen Abschnitte. Doch die Aufmerksamkeit und Betreuung mit 
einem Quad an der Spitze und einem Motorrad am Ende der kleinen Gruppe ist sehr gut. Die Tour ist 
und Organisation ist nach wie vor sehr gut, so dass wir sie empfehlen können.   

Hotels 

Wir haben mehr als ein halbes Dutzend 
Hotels geprüft, die alle hier vorzustellen, 
den Rahmen sprengen würde. 
Insgesamt haben wir einen guten 
Eindruck mitgenommen. Alle Hotels 
haben sich inzwischen wieder von der 
Pandemie erholt und notwendige 
Renovierungsmaßnahmen durchgeführt.   

Restaurants 

Wir haben viele, für uns neue Restaurants ausprobiert. Darunter waren auch drei, vier mit einer 
Michelin-Empfehlung bzw. einem Stern. Seit die Street-Kitchen von Jay Fai in Bangkok mit einem 
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Stern ausgezeichnet wurde, scheint die Vergabe von Michelin-Sternen in Thailand fast schon 
inflatorisch zu erfolgen. Von denen, die wir in den vergangenen zwei Jahren getestet haben, sind 
einige wenige dabei, die wir ausgesprochen gut fanden. Auf Koh Samui war aus unserer Sicht eines 
wirklich hervorragend. Bezeichnenderweise sind der Name und sämtliche Beschreibungen 
ausschließlich in Thai und nicht mit lateinischen Schriftzeichen zu finden. Entsprechend waren auch 
nur Thais in dem Restaurant. Ansonsten gibt es neben auf den Geschmack von Ausländern 
ausgerichteten Restaurants noch immer viele, die „authentisch“ kochen.  

 

 

2 Zufriedenheit unserer Kunden – Feedbacks aus diesem Jahr 

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei allen unseren Kunden für die ausführlichen 
Feedbackgespräche und positiven Rückmeldungen bedanken. Insbesondere gilt dieser Dank allen, die 
Zeit gefunden haben, uns eine Bewertung zu schreiben. Thomas, der mit seiner Partnerin dieses Jahr 
mit uns verreist ist, hat sich sogar als persönliche Referenz unter Angabe seiner Telefon-Nr. 
angeboten. Hierfür möchten wir Dir ganz besonders danken!  

Wer sich bei Thomas über uns erkundigen möchte, findet seine Bewertung inkl. Kontaktdaten auf 
unserer Seite https://lebenswert-thailand.de/reiseveranstalter-hamburg/bewertungen. 

 
  

https://lebenswert-thailand.de/reiseveranstalter-hamburg/bewertungen
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3 Beispiel für eine aktuelle Kundenreise 

 

3.1 Thailand: 22-Tage Reise – Bangkok – Nordthailand - Südwestthailand 

Diese Reise wurde im Februar von einem Pärchen unternommen, welches mit uns schon mehrere 
Male Thailand und Myanmar besucht hat und mittlerweile sehr liebe Freunde geworden sind. Die 
zahlreichen Reisen stellen uns inzwischen vor die Herausforderung, immer wieder Ziele für eine 
schöne Reise zusammenzustellen, die ihnen neue Erlebnisse und Highlights bietet.  

 

Reiseverlauf: 

Tag 1: Ankunft in Bangkok und TukTuk Night-Tour (A, Snacks, Drinks) 

Sie kommen am Suvarnabhumi Flughafen in Bangkok an. Dort werden Sie bereits von Ihrem Fahrer 
erwartet und zu Ihrem Hotel gefahren. Sie übernachten im Anantara Bangkok Riverside. 

Gegen 18:00 werden Sie in Ihrem Hotel 

zu einer nächtlichen Erkundung Bangkoks 

mit einem Tuk Tuk abgeholt. Freuen Sie 

sich auf außergewöhnliche Eindrücke, die 

Sie so bei Tag nicht erleben können. Wir 

zeigen Ihnen einen wunderschönen Mix 

aus Kultur, dem Blumenmarkt und dem Nachtleben in Chinatown sowie der Khaosan Road. 

Selbstverständlich gehören bei solch einem Ausflug neben den visuellen Eindrücken unbedingt auch 

die Gaumenfreuden dazu. Mit Ausnahme der Getränkekosten in der Bar am Chao Phraya Fluss, von 

der Sie einen fantastischen Blick auf den Wat Arun als auch den Wat Pho geboten bekommen, freuen 

wir uns darauf, Sie zu diversen Snacks, einem Abendessen und Softdrinks einladen zu dürfen.  

 

Tag 2: Auf abgelegenen Pfaden durch Bangkok (F, M)   

Sie unternehmen eine besondere Tour durch Bangkok zu Zielen, die 

nur wenige ausländische Besucher zu Gesicht bekommen. Doch 

zunächst können Sie gemütlich ausschlafen und frühstücken, bevor Sie 

von Ihrem Guide im Hotel abgeholt werden. Ihr Tag beginnt mit dem 

Besuch eines Spitzenrestaurants. Die angebotenen Speisen werden 

nach alten, traditionellen Rezepten zubereitet und sind nur noch sehr 

selten in ganz Thailand zu finden. Das Essen ist von exzellenter 

Qualität und das Ambiente mit dem riesigen Garten ist ausgesprochen 

schön. In Bangkok ist es das einzige Restaurant, das wir kennen, in 

dem diese Küche angeboten wird. Wir freuen uns, Sie zu diesem 

kulinarischen Ereignis einladen zu dürfen.  

Ihr nächstes Ziel ist ein unter Thailändern sehr beliebter Markt. In der 
Umgebung leben hauptsächlich Menschen vom Volksstamm der Mon, 
die sich ihre Kultur und Lebensweise bis heute bewahrt haben. 
Nachdem Sie über den Markt geschlendert sind und sich den Ort 
angeschaut haben, legen Sie eine Kaffeepause in einem sehr schön am 
Fluss gelegenen Cafè ein. Der Kaffee und die Snacks sind lecker und die 
Möglichkeit, am Wasser zu sitzen, macht das Ganze sehr gemütlich. 
Danach wartet ein besonderes Ereignis auf Sie, das bisher noch jedem 
Gast ein Lächeln auf die Lippen gezaubert hat. Sie unternehmen eine Fahrt mit dem Motorrad-Taxi 
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entlang schmaler Gassen und auf Stegen durch kleine Dörfer und über Gärten und Felder. Freuen Sie 
sich auf einen riesigen Spaß und unerwartete Eindrücke, die Sie in Bangkok nie vermutet hätten. 

 

Tag 3: Der größte Chedi der Welt (F, M, A) 

Sie verlassen Bangkok Richtung Westen und fahren in die touristisch 

kaum bekannte Provinz Nakhon Pathom. Die Region hat ihren 

gemütlichen Charme bewahrt und kann mit einigen sehr schönen 

Sehenswürdigkeiten aufwarten. Als erstes besichtigen Sie den den mit 

127 Metern weltweit größten Chedi, den Phra Pathom. Er gilt zugleich 

als einer der ältesten Chedis, was seinen Namen „Heiliger Chedi des 

Anfangs“ erklärt. In seinem Innern befindet sich zudem die älteste 

Buddha-Statue Thailands. Besonders schön ist er nachts anzusehen, 

wenn er in leuchtendem Gold erstrahlt. Nicht weit entfernt befindet 

sich Ihr zweites Ziel, der 1907 erbaute Sanam Chandra Palast, der 

Architekt urstile aus Thailand, dem englischen Tudor und Frankreich 

vereint. Der weitläufige Park lädt zudem zu einem Spaziergang ein, auf 

dem Sie einem der beeindruckenden Warane begegnen können. Nachdem Sie in Ihr Hotel 

eingecheckt und sich frisch gemacht haben, entführen wir Sie auf den Nachtmarkt, der für seine 

ausgezeichneten Garküchen von den Thailändern geschätzt wird. Und während Sie von den leckeren 

Speisen probieren, bietet sich Ihnen mit dem angeleuchteten Phra Pathom Chedi ein grandioses 

Hintergrundmotiv. Sie übernachten im Mida Grande Hotel Dhavaravati. 

 

Tag 4: Lotus- und Orchideenfelder (F, M) 

Sie besuchen den kleinen vom 

Tourismus noch weitgehend 

verschonten Don Whai Floating Market, 

einen vom Tourismus noch weitgehend 

verschonten, lokalen schwimmender 

Markt. Lassen Sie sich von den Aromen, 

Angeboten und bunten Treiben fesseln, bis sich auch bei Ihnen der Hunger meldet und es Zeit für ein 

leckeres Mittagessen ist. Anschließend fahren Sie zum Klong Mahasawat, wo Sie in ein Longtailboot 

umsteigen. Entlang der Kanäle gibt es unterschiedliche Farmen, von denen die Lotus- und 

Orchideenfelder sicherlich die Highlights darstellen. Und wenn die Jahreszeit stimmt, können Sie den 

Lotus-Frauen beim Herstellen Ihrer schönen Gebinde zusehen, bevor es schließlich zurück nach 

Bangkok geht. Sie übernachten im Anantara Bangkok Riverside. 

 

Tag 5: Weiterreise nach Chiang Mai (F) 

Heute fliegen Sie nach Chiang Mai in Nordthailand. Dort werden Sie in Empfang genommen und zu 

Ihrem Hotel gefahren. Der Nachmittag steht zu Ihrer freien Verfügung, so dass Sie ein wenig am Pool 

relaxen können. Sie übernachten im POR Thapae Gate Hotel. 
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Tag 6: Ausflug zum Doi Inthanon (F, M)   

Sie fahren zum Doi Inthanon, den 

höchsten Berg Nordthailands. Auf dem 

Weg dorthin machen Sie einen 

Abstecher zum Wat Phra That Doi 

Kham, der auch als der Goldene Tempel 

bezeichnet wird. Er liegt auf einem 

Hügel und bietet eine schöne Aussicht. 

Der schönste Weg zum Tempel führt die 

300 Stufen auf einer von Nagas 

gesäumten Treppe hinauf. Danach 

besuchen Sie einen sehr hübschen 

Wasserfall, wo Sie Ihren Füßen ein 

kühlendes Bad gönnen können. Von dort geht es weiter zu einem 

Bergdorf der Karen, in dem die Bewohner noch ihre traditionelle 

Lebensweise pflegen. Ihr Guide bringt Sie gern in Kontakt mit den 

Bewohnern, so dass Sie noch mehr vom Leben dieser Menschen 

erfahren können. Anschließend geht es auf den Doi Inthanon, wo sich 

die bekannten Zwillingspagoden des kürzlich verstorbenen Königs von 

Thailand und seiner Frau befinden. Rund um die Pagoden wurde eine wunderschöne Gartenanlage 

angelegt, die zu einem Bummel durch die farbenprächtige Blumenlandschaft einlädt. Eine kleine 

Vorbereitung auf die anschließende, ca. zweistündige Wanderung, die Ihnen noch bevorsteht. Es 

geht quer durch den Wald, bis Sie einen sehr schönen Wasserfall erreichen. Gern können Sie ein 

erfrischendes Bad, bevor Sie der Weg zu einem kleinen Bergdorf führt, das sehr guten Kaffee anbaut. 

Dort legen Sie eine Pause ein, um sich zu erfrischen und gern auch, um von dem Kaffee zu probieren.   

 

Tag 7: White Water Rafting und die heißen Quellen von Pong Duad (F, M) 

Sie fahren Richtung Norden in die Bergwelt von Chiang Mai mit ihren 

Bergdörfern und traditionell lebenden Bergvölkern. Ihr Ziel ist ein 

Camp, wo Sie noch etwas relaxen und zu Mittag essen. Anschließend 

geht es zum Startpunkt Ihrer White Water Rafting Tour. Nachdem Sie 

in den Ablauf eingewiesen wurden, geht es im Schlauchboot 10 km 

durch 14 Stromschnellen den Mae Tang River hinunter. Wir möchten 

Sie an dieser Stelle darauf hinweisen, dass beim White Water Rafting 

die Gefahr besteht, aus dem Boot zu fallen. In den letzten über 10 

Jahren ist hierbei kein ernstzunehmender Unfall passiert, allerdings 

gehen ca. fünf Prozent der Gäste über Bord und ziehen sich leichte 

Abschürfungen zu. Das Gefahrenpotential ist auf Grund der guten 

Organisation und Vorsorge gering, so dass die Touren in einer 

Altersklasse von 6 Jahren bis 82 Jahren erlaubt sind. Trotzdem wird man Sie vor Ort aus 

versicherungstechnischen Gründen auffordern zu unterschreiben, dass Sie die Tour auf eigenes 

Risiko durchführen. Ohne diese schriftliche Bestätigung ist eine Teilnahme an der Tour nicht möglich. 

Nehmen Sie sich Kleidung zum Wechseln mit, da Sie nach der Bootstour kaum noch etwas Trockenes 

am Körper haben werden.  
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Anschließend fahren Sie in die Region von Sop Poeng, wo wir Ihnen einige ausgewählte, 

untouristische Dörfer zeigen und Sie die Pong Duad Hot Springs mit ihrem Geysir besuchen. Dort 

haben Sie Gelegenheit zu einem heißen (Fuß-) Bad. Der Tag endet in Pai, einem Städtchen, dass sich 

sein Backpackerflair bis heute bewahren konnte. Sie übernachten im Reverie Siam Resort. 

 

Tag 8: Die Kho Ku So Bridge (F, A) 

Das Reverie Siam ist ein sehr schönes Resort, das zum Verweilen 

einlädt. Wir haben daher erst für den Nachmittag eine Tour zur Kho Ku 

So Bridge vorgesehen. Die aus Bambus erstellte, mehrere hundert 

Meter lange lange Brücke führt durch Reisfelder und mit etwas Glück 

können Sie den Reisbauern bei ihrer Arbeit zusehen. Es gibt eine Bar, 

die vor allem mit einem Sundowner und wunderschönen Blick über die 

Reisefelder in den Sonnenuntergang einlädt. Nachdem die Sonne untergegangen ist, fahren Sie zur 

Walking Street in Pai, wo wir Sie zum Abendessen einladen. 

 

Tag 9: Entspannte Tagesgestaltung (F, M oder A) 

Der Tag kann ganz nach Ihren Vorstellungen gestaltet werden. 

Sprechen Sie vor Ort mit Ihrem Guide ab, ob und wann Sie etwas 

unternehmen möchten. Von einer Fahrradtour in die nähere 

Umgebung, einer Trekkingtour oder dem Besuch des Pai Canyons gibt 

es einige sehr schöne Aktivitäten und Ausflugsziele. Der landschaftlich 

sehr schöne Pay Canyon lädt ebenfalls zu einer kleinen Wanjderung 

ein. Abenteuerlustige können auf hohen Felsklippen entlanglaufen. Aber auch ohne diese Mutprobe 

muss man dieses Naturwunder einfach gesehen haben, das vor allem in der untergehenden Sonne 

sehr stimmungsvoll ist. Anschließend fahren wir mit Ihnen gern wieder zur Walking Street, um zu 

Abend zu essen. Sehr empfehlenswert ist übrigens ein anschließender Cocktail oder Longdrink in 

Ihrem Resort, um den Tag gemütlich ausklingen zu lassen. 

 

Tag 10: Die Kultur der Thai Lue (F, M, A) 

Heute verlassen Sie Pai und fahren zunächst nach Baan Thai Lue. Dort 

lernen Sie die Thai Lue kennen, die ihre eigene Kultur bis heute 

bewahrt haben. Sie erhalten einen Einblick in ihre Geschichte, Kultur 

und Lebensweise und können die letzten, alten Holzhäuser im 

typischen Thai Lue Stil betrachten. Von dort geht es weiter zu Ihrem 

Homestay, wo Sie abends noch ein Khantoke Dinner erwartet. Sie 

übernachten in einem Homestay, wofür Ihnen das Dorf einen eigenen Bungalow bereitstellt. 

 

Tag 11: Das Dorfleben entdecken (F, M, A) 

Sie tauchen in das Dorfleben dieser liebenswerten Menschen ein. Es 

erwarten Sie typische Aktivitäten, die zum Leben der Bewohner 

gehören. Diese sind abhängig von der Jahreszeit und dem Wetter. 

Wenn Sie Vorlieben wie z.B. gemeinsames kochen haben, wird dies 

selbstverständlich berücksichtigt. Am Nachmittag unternehmen Sie 
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noch einen Ausflug zum Ping River, wo Sie eine Bambboo Rafting Tour unternehmen.   

 

Tag 12: Der Sri Lanna Nationalpark und ein privater Kochkurs (F, M, A)  

Sie fahren zum Mae Ngad Damm, wo Sie in ein Longtailboot umsteigen 

und über den weiten See fahren. Es gibt mehrere Anlagen 

schwimmender Bungalows und an einer machen Sie Pause, um 

gemütlich zu Mittag zu essen und vielleicht auch, um ein Bad zu 

nehmen. Vergessen Sie also nicht, Badesachen mitzunehmen. Danach 

fahren Sie noch zu einem sehr hübschen Wasserfall, wo Sie den 

Wasserfall hochklettern und baden können. Anschließend geht es zu 

einem lokalen Markt, wo Sie alles besorgen, was für die Zubereitung 

eines leckeren Essens benötigt wird. In einem kleinen Dorf werden Sie 

im privaten Rahmen mit der thailändischen Kochkunst vertraut 

gemacht und in die Geheimnisse der thailändischen Küche eingeführt. 

Sie übernachten im POR Thapae Gate Hotel. 

 

Tag 13: Weiterreise in den Khao Sok Nationalpark (F) 

Sie fliegen nach Südthailand und fahren in den Khao Sok Nationalpark. Sie übernachten in einem 

Baumhausresort. 

 

Tag 14: Die Faszination des Chiew Larn Sees (F, M, A) 

Sie unternehmen einen Ausflug auf den 

landschaftlich reizvollen Chiew Larn See. 

Am Pier steigen Sie in eines der typisch 

thailändischen Longtailboote und fahren 

über den endlos scheinenden See, der 

mehrere Schluchten füllt und 

wunderschöne Panoramen für Sie bereithält. Die Fahrt führt zu einer Anlage mit schwimmenden 

Bungalows. Dort haben Sie Gelegenheit, die besondere Atmosphäre zu genießen, zu baden und mit 

einem Kanu die nähere Umgebung des Sees zu erkunden. Am Nachmittag gehen Sie auf einen 

kleinen Dschungeltrek. Es gibt mehrere Optionen, die Sie vor Ort mit dem Guide erörtern und 

entscheiden können. Sie übernachten in einer Floating Bungalow Anlage. 

 

Tag 15: Bootssafari über den See (F, M, A) 

Lassen Sie sich von den Rufen der 

Gibbons wecken und lassen Sie sich von 

dem atemberaubenden Anblick der in 

Nebel gehüllten Felswände faszinieren. 

Bereits früh am Morgen starten Sie auf 

eine Bootssafari, um nach Languren und 

Vögel Ausschau zu halten. Nach Ihrer Rückkehr zur Floating Bungalow Anlage können Sie nach einem 

einfachen Frühstück noch im See schwimmen oder mit dem Kanu die nähere Umgebung erkunden. 

Am späten Vormittag geht es schließlich wieder zurück. Unterwegs legen Sie einen Stopp ein, um zu 
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Mittag zu essen, so dass Sie gegen 14:00 wieder um Baumhausresort ankommen. Nachdem Sie in 

Ihrem Resort eingecheckt haben, gehen Sie am Nachmittag auf eine gemütliche Kanufahrt den Sok 

River hinunter. Freuen Sie sich auf eine schöne Uferlandschaft, Affen in den Bäumen und mit etwas 

Glück auch auf eine Schlange, die es sich in den Ästen gemütlich gemacht hat. Anschließend haben 

Sie Gelegenheit, die gemütliche Lounge-Area zu genießen und mit etwas Glück eine Affenbande 

durch das Resort ziehen zu sehen. Sie übernachten in einem Baumhausresort. 

 
Tag 16: Weiterreise nach Khao Lak (F) 

Nach einem letzten Frühstück im Dschungel werden Sie ans Meer nach 
Khao Lak gefahren. Hier gibt es kleine, ruhige Buchten mit schönen 
Sandstränden. So können Sie tagsüber die Ruhe am Strand genießen 
und abends einen gemütlichen Spaziergang in den Ort unternehmen. 
Dort gibt es mehrere Restaurants und wenn Sie zwischendurch Lust auf 
eine gute Pizza verspüren, verraten wir Ihnen ein empfehlenswertes 
Restaurant. Die perfekte Umgebung für ein paar entspannte Badetage. 
Sie übernachten im Khao Lak Wanaburee Resort. 

 
Tag 17 bis 19: Sonne, Strand und Meer (F) 

Die Tage stehen zu Ihrer freien Verfügung. 

 
Tag 20: Standortwechsel an den White Sand Beach (F) 

Sie fahren ein wenig weiter die Küste hinauf, um in das luxuriöse The 
Sarojin am White Sand Beach zu wechseln. Am Strand gibt es gleich 
nebenan ein kleines Resort mit Restaurant, das gern von Tagesgästen, 
die sich dort auskennen, besucht wird. Auf dem Weg von der 
Hauptstraße zum Sarojin kommen Sie durch einen kleinen Ort, in dem 
es ein einfaches, aber sehr gutes Restaurant gibt. Ideal, um abends mit 
einer kleinen Fahrradtour (10 Minuten) Bewegung mit gutem Essen zu 
verbinden. Sie übernachten im The Sarojin - Khao Lak. 

 
Tag 21: Ein wenig Luxus zum Abschluss der Reise (F) 

Der Tag steht zu Ihrer freien Verfügung. 

 

Tag 22: Rückreise (F) 

Sie werden von Ihrem Hotel abgeholt und zum Flughafen Phuket gebracht. Von hier aus geht es 
zurück nach Deutschland, nach wie immer viel zu kurzer Zeit. 

 

 

Der Preis für diese Reise beträgt 4.605,00 Euro pro Person inkl. einem Gutschein für Wiederholungs-
Gäste zzgl. Flüge. 

 

Im Reisepreis pro Person für insgesamt zwei Personen sind enthalten: 

• 21 Übernachtungen mit Frühstück, Hotel und Zimmer wie beschrieben 

• Transfers zu Ihren Hotels, Ihren Reisezielen und zum Flughafen 

• Vorkonfiguriertes Handy mit Prepaidkarte für die Zeit Ihrer Reise.  

• Reiseverlauf wie beschrieben 
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• Verpflegung wie in der Reisebeschreibung angegeben 

• Softdrinks und Trinkwasser 

• Nationalparkgebühren und Eintrittsgelder 

• Deutsch - bzw. englischsprachige lokale Reiseführer wie ausgewiesen 

• Sicherungsschein 

 

4 Kurznachrichten 

4.1 Die Pleite des FTI-Konzerns: Probleme trotz Reise-Sicherungsschein? 

Wir haben das Thema Reise-Sicherungsschien bereits in unserer September-Ausgabe letztes Jahr 
ausführlich behandelt. Die Vorkommnisse rund um die FTI-Pleite möchten wir zum Anlass nehmen, 
das Thema an dieser Stelle einmal aufzugreifen. Wie Sie in der Presse vielleicht verfolgt haben, kam 
es wieder zu der Situation, dass Reisende von den Hotels aufgefordert wurden, ihre Hotelrechnungen 
vor Ort zu bezahlen, obwohl die Reise bei FTI schon beglichen war. Die Empörung der Hotelgäste war 
entsprechend groß.  

Wie kann es trotz Sicherungsschein zu solchen Situationen kommen? 

Vor der Pleite des Reiseveranstalters Thomas Cook, war die Insolvenzversicherung in Deutschland – 
entgegen EU-Recht - nicht ausreichend gedeckt. Für die Hotels war es daher wahrscheinlich, dass sie 
die Hotelkosten nicht bezahlt bekommen. Hierzu muss man wissen, dass die großen 
Reiseveranstalter wie damals Thomas Cook, FTI oder TUI die Vertragspartner vor Ort, also 
maßgeblich die Hotels erst Wochen, nachdem die Kunden ihre Reise beendet haben, bezahlen. Für 
die neue gesetzliche Regelung und den Reiseversicherungsfonds stehen die praktischen Erfahrungen 
mit einer Pleite noch aus., bzw. ist FTI die Nagelprobe. Entsprechend vorsichtig sind die Hotels und so 
wundert es nicht, dass einige die Begleichung der Rechnung noch einmal von den Gästen verlangen.  

Buchung einer Pauschalreise oder einer Einzelleistung 

Wer statt einer Pauschalreise nur eine Einzelleistung, also das Hotel gebucht hat, bekommt keinen 
Sicherungsschein. Die Hotels können sich ihr Geld somit nicht beim Reisesicherungsfonds holen. Ob 
sie Geld aus der Insolvenzmasse erhalten, ist zumindest fraglich. Aus Sicht der Hotels ist es somit 
folgerichtig, dass sie sich ihre Leistungen von ihren Kunden bezahlen lassen oder diese bei Weigerung 
aus ihren Häusern verweisen. Für die Kunden ist die Lage gleichermaßen schwierig, da sie bei 
Begleichung des Hotelpreises vor Ort nicht davon ausgehen können, dass sie den verauslagten und 
doppelt bezahlten Preis ihrerseits aus der Insolvenzmasse zurückerhalten. 

Ein Problem, dass fast ausschließlich die großen Reiseanbieter betrifft 

Wir haben bereits in unserer o.g. Septemberausgabe kritisiert, dass der Gesetzgeber das aus unserer 
Sicht zumindest fragwürdige Geschäftsgebaren der großen Reiseveranstalter nicht generell 
unterbindet. Damit meinen wir Verträge der Veranstalter mit Geschäftspartnern, die die Bezahlung 
von Reiseleistungen erst nach Abschluss der Reise regeln.  

Im Gegensatz hierzu bezahlen die kleinen und mittelständischen Reiseveranstalter ihre Partner vor 
Ort überwiegend (wir können nicht für alle sprechen) vor Antritt der Reise. Das bedeutet, dass 
Kunden, die ihre Reise angetreten haben, wenn überhaupt, nur aus den Medien erfahren, dass ihr 
Veranstalter Insolvenz angemeldet hat. Alle Reiseleistungen sind bezahlt, die Reise organisiert und 
somit steht der ordnungsmäßen Reisedurchführung bis zu ihrem Abschluss nichts im Weg. 

 

Weniger Lobby-Hörigkeit der Politik und öffentlichen Verwaltung wäre nicht nur aus Kundeninteresse 
wünschenswert. Letztlich bezahlen auch alle Reiseveranstalter, die seriös mit ihren Partnern 
verfahren, dieses kritikwürdige Geschäftsgebaren sehr weniger großer Unternehmen, indem sie 
unnötig hohe Versicherungsprämien für die Insolvenzversicherung abschließen müssen. 
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4.2 Reisetrends - Wann ist die beste Zeit für Thailandreisen? 

Die Thailandreisen deutscher Urlauber verlagern sich immer weiter nach hinten.  

Mitte Dezember bis Mitte Januar 

Die beliebteste Reisezeit war früher der Dezember und Januar. Immer mehr Familien haben die 
Weihnachtsferien genutzt, um der kalten, grauen Tristesse zu entkommen. Was hat sich also 
geändert? 

Die Monate sind noch immer ein sehr schöner Reisezeitraum. Das Wetter ist beständig mit viel 
Sonnenschein, die Luft ist klar und die Temperaturen angenehm. Das hat sich weltweit 
herumgesprochen, so dass Thailand den größten Touristenansturm des Jahres in dieser Zeit erlebt. 
Das bedeutet hauptsächlich für den Süden Thailands, dass es voll ist und die Hotels ihre höchsten 
Preise aufrufen. Im Süden haben die meisten Strandresorts des Weiteren 
Mindestübernachtungszeiten von drei bis sieben Nächte in der Zeit von Mitte Dezember bis Mitte 
Januar eingeführt. 

Immer mehr Urlauber, die zeitlich flexibel sind, haben daher begonnen, ihre Reise erst in den Januar 
und nun immer stärker Richtung Februar zu verschieben. Familien mit Kindern schauen verstärkt, ob 
sie ihren Urlaub in eine andere Ferienzeit verlagern können. Für Eltern mit schulpflichtigen Kindern 
kommt erschwerend hinzu, dass die Fluggesellschaften dazu übergegangen sind, ihre Flugpreise mit 
Ferienbeginn von einem Tag zum anderen um bis zu mehrere hundert Euro anzuheben. 

Allerdings gibt es noch immer Möglichkeiten für eine bezahlbare Thailandreise im Dezember bis 
Mitte Januar. So werden die Preise im Zentrum und Norden von Thailand in den meisten Hotels nur 
moderat angehoben. Und auch im Süden gibt es noch Hotels wie das Anandah auf Koh Khao Khao, 
die ihre Preise vergleichsweise gering erhöhen. 

Februar bis April 

Dieses Jahr war es das erste Mal, dass wir in vielen Regionen im April zu hören bekamen, dass die 
Hotels stark gebucht, z.T. sogar ausgebucht waren. Bisher war das Ende der Saison davon geprägt, 
dass die Hotels deutlich leerer wurden. 

Wahrscheinlich auf Grund von Empfehlungen im Internet, erfolgt die Verschiebung der Reisepläne in 
die Monate Februar bis zunehmend auch in den April hinein. Die Monate gelten als Wettergarant mit 
Sonnenschein und ungetrübten Strandfreuden.  

Allerdings macht sich auch in Thailand immer mehr der Klimawandel bemerkbar, so dass die 
Wahrscheinlichkeit von Schauern nicht mehr auszuschließen ist. Diese beschränken sich i.d.R. jedoch 
auf 30 Minuten bis vielleicht eine Stunde, vorzugsweise am Abend. 

Der Trend zum frühen Buchen führt dazu, dass die günstigen als auch die schönsten 
Zimmerkategorien in attraktiven Strandresorts in diesen Monaten immer früher ausgebucht sind. 

Oktober und November 

Immer weiter aus dem Fokus geraten sind die beiden Monate Oktober und November. Der Oktober 
fällt noch in die Nebensaison und ausgehende Regenzeit. Die Regenzeit in Thailand bedeutet jedoch, 
dass es i.d.R. einmal täglich am späten Nachmittag bis zu einer Stunde regnet. Die Wolken am 
Himmel lösen sich zu lockeren Unterbrechungen des blauen Himmels auf und es ist angenehm warm. 
Eine Entwicklung, die sich im November fortsetzt. Die Zeit ist ideal für Kombinationen aus 
Sightseeing, Rundreisen und Strandtage. Positiv wirkt sich das Ende der Regenzeit auf viele 
Aktivitäten wie Wildwasser-Rafting, Kanutouren, Bootsfahrten auf Flüssen und den Besuch von 
Wasserfällen aus, da der Wasserstand ausreichend hoch ist. 

Weitere Punkte, die für diese beiden Monate sprechen, sind die vergleichsweise entspannte 
Buchungssituation in den Hotels, günstige Preise im Oktober und auch vergleichsweise günstige 
Flugpreise. 
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Juli und August 

Die beiden Monate liegen in der Regenzeit und sind trotzdem empfehlenswerte Urlaubsmonate. Es 
gibt zwar ein paar Einschränkungen hinsichtlich der empfehlenswerten Regionen in Thailand, aber 
auch sehr schöne Möglichkeiten für Rundreisen in bestimmten Teilen Nordthailands und für 
ungetrübte Badefreuden am Strand. Eine Strandregion in Thailand bietet ein hohes Maß an 
Wetterbeständigkeit und Sonnenschein. Deshalb gilt dort auch die Hochsaison, während im Rest des 
Landes Nebensaison ist.  

Eine ideale Möglichkeit nicht nur für Familien mit schulpflichtigen Kindern, um das Land mit 
ausreichend Zeit erkunden und am Strand relaxen zu können. Sollte sich die Situation rund ums 
Mittelmeer mit Temperaturen um 40 Grad, hoher Waldbrandgefahr und Wasserknappheit noch 
weiter verschärfen, ist Thailand sicherlich eine überlegenswerte Alternative. 

 

 

5 Zustimmung nach EU-DSGVO (EU-Datenschutzbestimmungen) 

Durch die seit 25.05.2018 in Kraft getretenen EU-Datenschutzbestimmungen (EU-DSGVO) möchten 
wir sicherstellen, dass wir Ihre ausdrückliche Zustimmung haben, Sie auch weiterhin per Email 
kontaktieren zu dürfen. 

Wir gehen in Bezug auf die Datenhaltung minimalistisch vor, um möglichen Missbrauch bereits im 
Ansatz zu vermeiden. Für den Versand des Newsletters speichern wir deshalb ausschließlich Ihre 
Mailadresse ohne einen Bezug zu weiteren Daten wie Ihrem Namen.  

Wenn Sie dennoch in Zukunft keine Informationen mehr von uns erhalten möchten, bitten wir Sie, 
sich vom Newsletter abzumelden.  

Um die Zusendung des Newsletters, insbesondere bei Freemail-Diensten wie GMX, WEB.DE oder AOL 
zu garantieren, bitten wir Sie, unsere Absender-Adresse info@lebenswert-thailand.de in Ihr 
Adressbuch aufzunehmen. Dazu markieren Sie bitte die E-Mail-Adresse und kopieren diese in Ihr 
Adressbuch. 

6 Newsletterbestellung 

Ganz einfach über folgende Links: 

• https://monditravel.com/service/newsletterbestellung 

• https://lebenswert-thailand.de/newsletterbestellung 

7 Newsletterabbestellung 

Sie möchten den Newsletter nicht mehr erhalten, dann senden Sie uns einfach eine kurze eMail und 
wir nehmen Sie aus unserem Verteiler heraus. 

8 Impressum 

LebensWert Thailand GmbH 
Geschäftsleitung: Martin Fichter 
Herlingsburg 27, 22529 Hamburg 
Telefon 040-40 59 62 
E-Mail: Info@LebensWert-Thailand.de 
Web:  https://lebenswert-thailand.de,  
 https://monditravel.com,  
 https://myanmar-experts.com 
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19 

Nächste Ausgabe 

Unser Newsletter erscheint in unregelmäßigen Abständen immer dann, wenn wir Interessantes und 
Wichtiges zu berichten haben. Die nächste Ausgabe hängt somit von der allgemeinen Entwicklung 
der Reisemöglichkeiten ab. Ein genauer Termin steht noch nicht fest. 

Die enthaltenen Informationen stellen den aktuellen Informationsstand der Autoren dar, sind nach 
bestem Wissen zusammengestellt und sind ohne Gewähr. 


